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Die passende Route wählen

Schön, wenn Sie Ihre Kreuzfahrt langfristig vorbe-
reiten, dann ist die Vorfreude um so länger. Be-

schäftigen Sie sich gründlich mit
den Angeboten, vergleichen Sie
Preise und Leistungen, nutzen Sie
Sonderangebote, lesen Sie das
Kleingeschriebene in den Pros-
pekten. Ihre Überlegungen soll-
ten mindestens folgende Punkte
umfassen:

Die Jahreszeit

Wann will ich reisen? Manche
Routen sind nur in bestimmten
Jahreszeiten richtig zu genießen.

Die Wahl der Strecke

Wohin will ich reisen? Die Ziele
sollen Ihren Neigungen und Inte-
ressen entsprechen. Bevorzugen

Sie Natur oder Kulturgeschichte, heiße Gebiete
oder die Bergwelt des Nordens, exotische Völker
oder moderne Metropolen?

Allein oder zusammen?

Fahren Sie allein, zu zweit, mit Familie oder in einer
Gruppe? Die Antwort darauf sollte in Ihre Entschei-
dung mit einbezogen werden.

Behinderte auf der Kreuzfahrt

Für die meisten Behinderten ist eine Kreuzfahrt die
optimale Form der Erholung. Der gute Service an

14

Die passende Route wählen

Wie wichtig sind 
Landgänge?

Eine Kreuzfahrt ist immer in erster 
Linie das Leben an Bord und erst in
zweiter Linie Besuch von Land und

Leuten. Die Aufenthalte für die 
Landgänge sind eher kurz, prüfen Sie 
daher, wie lange Sie sich bei bevorzug-

ten Stationen am Festland aufhalten
können. Denken Sie auch daran, dass

das Schiff oft keinen Hafen anlaufen
kann, sondern auf Reede liegt, d.h.

vor dem Hafen ankert und die Gäste
mit Tenderbooten an Land gebracht

werden. Das benötigt manchmal 
viel Zeit.
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Bord, die Unterhaltungsmöglichkeiten, die vorbei-
ziehenden Sehenswürdigkeiten sprechen dafür.
Trotzdem muss die behinderte Person vor der Bu-
chung das Schiff, die Lage der Kabinen und der
Speiseräume genau nach Plan studieren. Je nach
Art der Behinderung müssen die Zugänge geprüft
werden. Viele Schiffe haben oft zu enge Flure, nicht
alle Kabinen sind mit Aufzügen zu erreichen oder
die Aufzüge sind zu eng z.B. für Rollstuhlfahrer.

Manche Schiffe bieten speziell für Behinderte ge-
eignete Kabinen an. Daher sollte bei der Buchung
der Grad und die Art der Behinderung angegeben
werden.

Für gehbehinderte Personen ist das Tendern, also
das Verlassen des auf Reede liegenden Schiffes, um
mit Booten das Land zu erreichen, oft beschwerlich
oder gar unmöglich. 

Um sicher zu gehen, können Sie sich mit dem
Veranstalter (Reeder oder Charternehmer) direkt in
Verbindung setzen und klären, wie weit die Behin-
derung eine Reise zulässt.

Der Preis

Was kostet das? Diese Frage beschäftigt die meisten
Interessenten. Der Preis wird entscheidend be-
stimmt durch: 

� die Auswahl des Schiffes,
� die Auswahl der Strecke, 
� die Aufenthaltsdauer an Bord, 
� die Auswahl der Kabine, 
� die Anzahl der teilnehmenden Personen. 

Nicht vergessen: 

� die Nebenkosten 
(mehr darüber ab Seite 52).

Die passende Route wählen
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Tendern
In den Katalogen der
Reiseveranstalter
sind die Stationen
gekennzeichnet, wo
das Schiff keinen
Hafen anläuft, 
sondern getendert
wird. Kennzeichen:
ein kleiner Anker
oder ein „R“ im
Kreis.
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Die klassischen Routen in Europa

Mittelmeer östlich
Griechische Inselwelt, Türkische Ägäis, Süditalien –
Sizilien, Israel, Ägypten, Bosporus – Schwarzes
Meer.

� Ausgangshafen: Genua, Venedig, Piräus, 
Istanbul u.a.

� Beste Jahreszeit: Mai–Juni, September–Oktober
� Dauer: 8–16 Tage
� Besonderheiten: Die Wiege der europäischen

Kultur in Griechenland, Ägypten, Israel, Italien, an
der türkischen Ägäisküste; Istanbul und die
Durchfahrt Bosporus zum Schwarzen Meer.
Natur – Kultur – Geschichte.

Mittelmeer westlich
Balearen, Spaniens Südküste, Cote d’Azur, Marokko
(Tanger), Gibraltar, eventuell verbunden mit Portu-
gal, Kanarische Inseln, Madeira.

16

Die passende Route wählen
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� Ausgangshafen: Genua, Palma de Mallorca u.a.
� Beste Jahreszeit: Mai–Juni, September–Oktober
� Dauer: 7–14 Tage
� Besonderheiten: Die Schönheit der Balearen,

das Flair der Cote d’Azur, maurische Kultur in
Granada und Tanger, Zauber des Orients. 
Kultur – Geschichte – Exotikum.

Ostsee
Nordische Länder und Hauptstädte, St. Petersburg,
die baltischen Hauptstädte, Polen / Danzig, Nord-
Ostsee Kanal

� Ausgangshafen:
Bremerhaven, Kiel, Travemünde, Warnemünde

� Beste Jahreszeit:
Frühjahr und Herbst

� Dauer: 8–14 Tage
� Besonderheiten: Sehr abwechslungsreich durch

viele Landgänge in vielen Ländern.
Großstädte – Kultur – Geschichte.

Die passende Route wählen
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Nordland
Schottland, Island, Spitzbergen, Norwegen, Färöer-
Inseln.
� Ausgangshafen: Hamburg, Bremerhaven, 

Cuxhaven
� Beste Jahreszeit: Sommer (Mitte Juni bis Mitte

August)
� Dauer: 14–21 Tage 
� Besonderheiten: Nordische Landschaften, die

Geysire Islands, die Gletscher auf Spitzbergen,
die Fjorde Norwegens, die schöne Stadt Bergen.

Atlantik
Die Kanarischen Inseln, Madeira, Lissabon, Marok-
ko (Casablanca).
� Ausgangshafen: Bremerhaven, Hamburg, Cux-

haven, Genua

18

Die passende Route wählen
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Die passende Route wählen
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� Beste Jahreszeit: Winter
� Dauer: 12–16 Tage 
� Besonderheiten: Die herrlichen klimatischen Ge-

gebenheiten auf den Kanaren, Natur, spanisch-
portugiesisches Ambiente, Exotikum in Marokko.

Klassische Routen außerhalb Europas

Die karibischen Inseln
� Ausgangshafen: Europäische Häfen oder Miami,

Fort Lauderdale
� Beste Jahreszeit: Gleichbleibend in jeder Jahres-

zeit (Ausnahme: September bis ca. Mitte Novem-
ber, in dieser Zeit sind Regen und sogar Hurri-
kans möglich)

� Dauer: 7–14 Tage (ohne Überfahrt über den At-
lantik)

� Besonderheiten: Unterschiedliche Sprachen und
Kulturen (Spanisch, Englisch, Französisch, Nie-
derländisch), Inselhüpfen, Baden, Einkaufen.
Sonne – Sand – Palmen.
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Die passende Route wählen
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Die Weltreise

Für viele ist es der Traum des Lebens, die Welt um-
runden zu können. Dies kann in Ost-West- oder
West-Ostrichtung erfolgen. Weltreisen passieren
meist den Suez- und den Panama-Kanal oder alter-
nativ: das Kap der guten Hoffnung bzw. Kap Horn.

Die häufigsten Stationen einer Weltreise
Kanaren, Karibik, Mittel- bzw. Südamerika, Pazifi-
sche Inselwelt, Ostasien, Indonesien, Hongkong,
Malaysia, Singapur, Indien, Arabien, Mittelmeer.
� Ausgangshafen: Hamburg, Bremerhaven, Genua
� Beste Jahreszeit: In der Regel beginnen Weltrei-

sen um den Jahreswechsel
� Dauer: 3–4 Monate. Sie können aber auch Teil-

strecken buchen. Die Weltreise wird meistens
auf 4–6 Teilstrecken aufgeteilt, je 16–22 Tage. Bei
Teilstrecken erfolgt die Fahrt zur Ein- bzw. Aus-
schiffung per Flugzeug (Ausnahme bei Anfang
oder Ende der Reise).

� Besonderheiten: Ein unvergleichlicher Eindruck,
die unterschiedlichsten Landschaften und Klima-
zonen der Erde in kurzem Zeitablauf zu erleben.

Weitere wichtige Strecken

� Europa: Rund um Großbritannien und Irland;
Rund um Italien von Genua nach Venedig

� Afrika: Rund um den Kontinent
� Amerika: Nordlandreise nach Alaska; Golf von

Mexiko
� Asien: Das Südchinesische Meer (Singapur, Ma-

laysia, Thailand, Hongkong, Manila, Vietnam,
Schanghai)

� Grönland: Die größte Insel der Erde wird mehr
und mehr in die Programme einbezogen.

Die passende Route wählen

21
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Die Weltreise
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Die Weltreise
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